
 
 

PRESSEMITTEILUNG  

 
Ein Traumergebnis – und 
ein Kongress Mannheim  
 

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 

 

Klaus Wingen 

Telefon: +49 621 383-3549 (-3184) 

Telefax:  +49 621 383-2195 

klaus.wingen@umm.de 

 

4. November 2013 80 / 2013 
 

Mannheimer Institutsdirektor Präsident der Fach-

gesellschaft für Klinische Chemie  

Der Direktor des Instituts für Klinische Chemie an der 

Universitätsmedizin Mannheim (UMM), Professor Dr. 

med. Michal Neumaier, ist zum neuen Präsidenten 

der Deutschen Gesellschaft für Klinische Chemie und 

Laboratoriumsmedizin (DGKL) gewählt worden. Die-

se Fachgesellschaft vertritt rund 1.300 Klinische 

Chemiker und Labordiagnostiker, die an Universitäts-

kliniken, anderen Krankenhäusern oder als Niederge-

lassene Mediziner tätig sind. Bei dem diesjährigen 

DGKL-Kongress in Dresden votierten 93 Prozent der 

dort versammelten Mitglieder für ihren Mannheimer 

Kollegen.  

In Verbindung mit dem Ehrenamt wird Professor 

Neumaier im September 2014 den deutschen Kon-

gress der Laboratoriumsmedizin im Mannheimer Ro-

sengarten ausrichten. Erstmals wird dieser Kongress 

dann neben den Labormedizinern aus dem deutsch-

sprachigen Raum auch den Berufsverband der medi-

zinisch-technischen Assistentinnen und Assistenten 

ein Forum zur Fortbildung und zum fachlichen Ge-

dankenaustausch bieten. 

Die Labormedizin leistet mit ihren Untersuchungen 

von Blut und anderen Körperflüssigkeiten einen zent-

ralen Beitrag zur Diagnostik von Krankheiten. Das 
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Mannheimer Institut für Klinische Chemie gilt als die 

drittälteste Einrichtung ihrer Art in Deutschland, der 

erste Leiter war mit Josef Lesser ein Mit-Entdecker 

des Insulins und damit ein Wegbereiter der Diabetes-

Bekämpfung.  

Vor seiner Wahl hatte Professor Neumaier bereits 

zwei Jahre im Präsidium der DGKL mitgearbeitet. 

Zusätzlich ist er für weitere zwei Jahre im Vorstand 

der Stiftung „Pathobiochemie und molekulare Dia-

gnostik“ bestätigt worden. An der Mannheimer Medi-

zin-Fakultät wurde er kürzlich mit dem Amt des Stu-

diendekans betraut, also mit der Leitung der medizi-

nischen Lehre.  

Das Amt des DGKL-Präsidenten wird der Mannhei-

mer Institutsdirektor bis Ende 2016 bekleiden. Damit 

setzt die Fachgesellschaft weiter auf Kompetenz aus 

Mannheim auf dem Gebiet der Klinischen Chemie 

und der Labormedizin.  


